
Allentaun, den B>en Mai, 1848.

W- Car r, Esc,.. Sun.Gebäude,
Ecke der Dritten- und Dock-Straße, gegenü-

ber der Mcrchan»s Srchange, und No. 440,

nördliche Vierte Straße, Philadelphia, ist un-
ser Agent für den "Patriot." Unsere dort,,

qen Freunde stnd ersucht, Anzeigen und Sub-
scriviionen durch denselben an uns zu über-
schicken.

Demokransch?WhigErncnmm !
Für Canal-Eommißioner :

MerMiddleSwarth,
Ben Univn Saunt?.

Vrwäkler-Zcttel.
Tenatvrial-ErwSdler:

T- M. T. McKennan, von Waschington.
John P. Sanderson, von Lebauo«.

Distritt.Erwähler:
» Joseph G. Elarkson 13 Henry Johnson
2 John P- Wetherell 14 T. M. Bibighaus
S James M. Davis 15 W. Solder, fen.
4 T. W Duffield 16 C. W. Fischer
5 Daniel O. Hitner Is A. G. Eurtm
« Jofkoa vnngan l 8 T- R. Davidson
7 Job« D. Sieele I» Joseph Märkel
« John Landis 20 Jodn Allison
SZ. «. Schmucker 2» A. W. Loomis

«1 Eharies Schneider 22 Richard Jrvine
IIWilliam G Hurley 23 Thomas H. Sill
,2 Francis Tyler 24 S-A. P»rvia»ce

K> M. Kepner, Esq wurde

zum Postmeister in Oermansville, Lecha Co.
ermannt, an die Stelle des Nalhan German,

LH der rrsignirte.

Orgel-Einweihung.
Eine Orgel soll auf den !!i»en n. I2»en nach. >

sten Juni <P?gst»a-,en) in der Schwam-
mer Kirche, in Ober Milford Tann-
schip, Lecha Eannty, eine Meile von Spin-!
«erstaun eingeweiht werden ?Liebhaber des
Gottesdienstes sind freundschäftlich eingela-
den der Feierlichkeit beizuwohnen. Eine An-
zahi fremder Prediger werden beiwohnen.

BL?»Einc wichtige Klagsache w»rde in der
letzten Court zu Easton enlschiedcn, in wel-

cher eine Miß Lea Schall die Klägerin und
James Kleppinger der Verklagte war. Bei-!
de wohnen in der Nachbarschaft?nN Kleck-

die junge Dame soll eine« gu.
«,« Charakler besitze« und respektable Eltern
daden. Me es scheint war der junge Man
in der Gewohnheit, bei öffentliche« Gelegen-
t>s!ien und in Gegenwart von Zuhörern, nn-
<,ebübrliche Worte gegen den Ruf u Keusch-
dei» ter Dame auszustoßen, und daß er selbst
criminalen Umgang mi» ihr gehab» habe.
Der Verklag»? gestand die Unwahrhci» seiner
Wor»e vor der Eonr», und die Klägerin be-'
wieß daß der Verklagte dieselbe in der gan,
irn Nachbarschaft anSgebreilet hatte, legte

ihm v<c Zni-y eine Geldbuße vo» 15,12 Tba-
ter «od dir Bezahlung der Prozeßkosten auf.

Ul"Das Dampfschiff " Acadia" verließ
lkvstou aig letzten Mittwoch für Halifar iiud
'Liverpool, mit tili Passagieren an Bord.?
Linter den Passagiers befinden sich die
4?hrw. Henry A. Schultz von unserer Nach-
barstadt Beihlkhein, und I. C, Jacobson
A.Nazarelb, Northampton Co -Diese ehren-
werthe Geistlictic« sind, wie wir vernehmen,
auf der Reise »ach Hernhut in Sachsen,
Ivo sie die Angelegenheiten der Mährische»
Brüder in diesem Lande in einer Conferenz
vertreten werden, welche einmal in vielen
Jahre« durch die Glieder jener achtbaren
Gv«otät gehalten wird.-Wir wünschen ihnen
»ine cfinÄliche Ausfahrt, nnd angenehme Zu-
rückreise nach ihren vielen Freunden und Be-
kannten in diesem Lande.

'G e b > ß e n ?Am letzten Montag, sag»
»er Easton "Argus" vom 4>en Dieses, wur«
<d< eine ander Bnschkill wohnende Frau von
einem Hnnde gebißen, der alle Anzeigen von

T'sllwnih sowohl vor als nachher zeigte.?
Die Familie hatte zwei Hunde im Hause,

»ie sodann erschossen wurden. Der 'Argus'
meint 5».rß dies hätte geschehen sollen, bevor
si, ,u beißen anfiengrn ; und Leuie öfters
Hunde halten, die so wenig Gebrauch dafür
baden als für einen Elephanten. Die ge«
dißene Frau wnrde nach Doctor Taylor ge»
nomincn, der den Ruf hat manche Fälle ku»
>rirt »n haben, ehe pch die Symptomen der
Wasserscheu gezeigt halten.

isWir hoffen, daß jeder Herausgeber eines
öffentlichem Blattes seine Hand bieten
wird, zur Bekanntmachung des folgenden
Paragraphs, betreffend den Unterricht.
TArist dem New Aork Herald entlehnt.)

Welchenheit für Lehrer.-Junge Leute
von allen Theilen der Vereinigten Staaten,
welche einen guten Englischen Unterricht
Nemden, und »eich, gewohnt zum lehren

können Nachricht empfangen, welche >fie
mögen, wenn sie

durch pöstfreie Briefe an Brief-
ISIZ wenden, New Zyork Post-Am».

jedoch müssen respektabel emp
lVn sein, sonst werden sie nicht beachtet.

sollten wo möglich von
die mit dem Unterrichl

MoMe, »eiche wünschen einen respeciadeln
eHens ilnlor'halt zu erwe» den, werden wohl

sich sogleich Hu melden, da manche von
Stellst! in onterschiedllchen Tdei

der Union beinahe jeden Tag aufgefüllt
merke Briefkasten IKIZ,

Post-Amt. New H«rk Herald.,

Nvien Her Erie Bank stehen bei setzi-
Zeit in schlechtem Rufe. Leute,

sokl»,n Kch dakür hülen.

Sonderbares Schicksal.
Ein trauriger Vorfall ereignete sich neu-

lich zu Lewistow«, Illinois. Norman Ber-
ns wnrde von einem N. Northriip,

im Nachmittag der Hochzeit des Ersteren,
durch einen Flintenschuß getödtet.

Nortkrnp kleidete sich auS Scherz in euien

Damen-Anzug, nahm ein Gewehr, welches
er nicht für geladen hielt, begegnete Berns
mi, der Absicht ihm Furcht einzujagen, und

schoß ihn todt. Di- Spielerei mit den Waf-
fen des Todes zu treiben ist wahrlich crimi-
«al. Der Verstorbene hatte eine Miß Fast
gehcirathet, die eine unzeilige Wittwe ge>

worden ist, durch die Handlung wollüstiger

Thorheit nnd Muibwille, und zwar durch
die Händen eines Mannes der »ich, die ge-

ringste Feindschaft gegen ihren Gattcn heg-
te-

DerGeiieric.
Bei dem Anbau dieses Gartengewächses

ist es nothwendig daß man Graben ein Fuß
breit, sechs oder sieben Zoll tief, und von !
drei bis vier Fuß von einander auswirft -

In den Boden dieser strene guter Dünger i
und grabe denselben gut ein. Die besten
Pflanzen sollten sodann gewählt, die Wur-
zeln geputzt und das unvollkommene Laub
abgeschnitten werden. Dann setze dieselbe
in die Reihen, fünf oder sechs Zoll von ein-
ander, und wässere sie jeden Abend, wenn
das Wetter »rocken ist, bis sie Wurzeln ge-
faßt haben. Anf diese Art behandelt, ge-
deih» derselbe beinahe jedes Jahre.

Großes Feller in Troy.
Am letzte« Montag und Dienstag brachen

zwei verheerende Feuersbrünste in Troy.
Staat Neu-Aork aus, wobei 44 Wohnhäu-
ser in Asche verwandelt wurden. Der Ver-
lust wird an 20»,000 Thaler geschätzt. Das
erste Feuer entstand in einem Stalle, und
verbreitete sich mit solcher Schnelligkeit, daß >
demselben nicht eber Einhalt gethan werden
konnte bis ein großer Belauf Eigenthum

zerstört war-auch kamen zwanzig Pferde in
den Flammen um.

Das zweite Feuer entstand ebenfalls in
einem Stall, ungefähr eine Meile vom er-
sten gelegen, und brannte mit vierzehn Pfer-
de nieder.

lkanad» bewert sich.
Die Neuyork Tribune wird von einem

Herren berichte», der am Montage Montre-
al verlaße« habe, daß an jenem Abend die

Freunde nnd Anhänger des Hrn. Papinean
eine Versammlung halten wollten, um die
Franzosen über den Umsturz der Monarchie
und Einsetzung einer republikanischen Re«
gierungs - Verfassung zu gratuliren. Die
Autoritäten haben aber die Versammlung
verboten, und die Wache an allen Posten,
in Folge erwarteten Unruhen verstärkt.

Als am vorletzten Freitag Herr Samuel
Steinmetz, in Bnschkill Tsp-, Northampton
Eaunty, ein Slück Neuland überbrennen
wollte, überschritt das Feuer die ihm bestim,
te Gränze» »nd überbrannte über 40» Acker
gewächsiges junges Holzland ehe demselben
Einhalt gethan »Verden konnte. Der größte
Theil des überbranuten Landes gehör» den
Herren Jacob Eope und Andreas Weitzel,
die einen schweren Verlust erlitten.

F i sch e. Das Dampfboot Ailanlis
brachie auf feiner letzten Fahrt von Paducah
über -AXX) frische Fische, mehreniheilS leben-
dig, nach Louisville. Sie wurden alle nahe
an der Mündung des SalzflusseS qefange» ;

wenn das so fortgeht mit den Fische» von
dorther, so werden die Lokofokos nach der
nächsten Präsidentenwahl wenig mehr finden,
zu welcher Zelt sie die Reise dann unterneh-
me» müßen.

Ertrunken. Unterhalb der ersten
Schleuse am Manch Cbunk Canal, erlrank
am vorletzten Montage nahe der Sjadt
Manch Ehllnk, ein 14 jähriger Knabe. Kr
war »n Begriff das 800 l vom Gegenstößen
abzuhalten, als die Stange ausglitt und er
über Bord fiel.

Vor ungefähr zwei Wochen ertrank eine
farbige Mannsperson im Lecha Eanal bei
Bethlehem. Am Abend legte er sich, wie eS
scheint, auf einem Eanal 800 lin die Ruhe,
und rollte in der Nacht im Schlafe vo» dem-
selben ins Wasser nnd ertrank.

Zwei Knaben wurden am Montag zu Bo-
ston verhafte» für Diebstahl, und als sie vor
die Polizei gebrach» wurden, sagte» sie daß
ihr Vater sie jeden Morgen um 4 Ukr auf-
stehen machte, für deu Endzweck Brod zu
stehlen, mit der Drohung einer tüchtigen
Durchpeitschung wenn sie mit leerer Hand
heimkehre» sollten Der saubere Valer wur-
de arretirt, und verdient allerdings die tnch.
tige Züchtigung die er seinen unschuldigen
Söhnen zu geben versprochen hatte.

William McSlay, Eongreß-

Mitglied von Neu-Aork, ist der Meinung
daß die Zeit nicht mehr ferne sei, wo der Con-
greß «»»scheiden wird einem jeden armen

Manne eine Plantasche zu geben, der nicht
die Mittel besitz» sich eine zu kaufen, und die
öffenlliche Ländereien nur blos an wirkliche
Setliers zu verkaufen, u«d nur inkleine
Quantitäten

Louisville, Kentucky, wurde neu-
lich eine demokra tische Vcrsainluiig
berufen, »vvzu alle Liquörbäudler, Huckster,
Haarschnerder «. B»rb»erer eingeladen wur-
den beizuwohnen, indem wichtige Wahl Fra-
gen besprochen, und das " Wohl «?nd Webe
des Landes von ihnen Bedenkli-
che Zeiten das !

Moral in Bosto n.?Seit einigen
Tagen sind in Boston fünf Leichen ermorde,
»er Personen gefunden worden. Mehrere
Leichen unschuldiger Kinder zog man aus
dem Wasser. Das ist die Siad», wo mau
an Sonntage« mit Gewalt in die Kircl>e ge-
trieben wird.

Auch Euba, die Perle des Meeres macht
Miene, sich von Spanien loszureißen nnd die
Republik zu erklären. Die Neuyerk S»m
ruft der Jugend von Euba sotgende Aufmun-
terung z»i : " Wir' gcrrn JrUuid Lebensmit-
tel und unsern Segen, Frankreich Banner

> und unsre Sympathie ; aber Euba qeben
wir das Kind unsers eignen Eoniinrins, die
Stärke unsrer Waiscn. das Blut unsrer Her-
i"!."

! Früh am Morgen des 18»en April, sag,
die Hannover Gazette vom Aken Diescs, wur-
de die Scheuer ans der Bauerei der Herren
Alerander u. Andreas Douglaß, in Ebance-

ford Taunfchip, Aork Caunly. durch Feuer
zerstör». Als die Familie Morgens auf-
stand, war die Scheuer bereils in Flamm, N,
und unglücklicherweise käme» zwei Pfeite
ii«d zwei Kühe in derselbe» um, uud eine
dritte Kuh wurde schwer verbrannt. Die
Scheuer war erst kurz ich, mit Einschluß ei-
nes neuen Daches, reparir» worden. Ein
schwarzes Mädchen, welche seil den letzten
I i Jahren in der Familie gewohnt, Halle die
Scheuer angesteckt. Sie ha» die That ge-
standen, gieb» aber keine andere Ursache da-

für an als daß sie "gewünscht habe ein Fe»- i
er 'zu sehen." Das Mädchen wurde am !
20ste» in das Eaunty-Gesängniß gebracht, j

Auch wurde am 2lsten April das Wohn-
haus von James Starr, Esa in Fairview
Tannschip, ?)ork Caunty. nebst dem Hausge-
räthe, ein Raub der Flammen. Die Fami-
lie befand sich in der größten Gefahr, und
soll nur mit Müke ihr Leben gerette» haben.
Das Eigenthum war zum Tbeil versichert.

Teelengröße.?Das Locofoco Congreß
Mitglied HolmeS, von Süd - Carolina,
erzählte folgende Anektote von John O.uin-

i cy Adams:
Während des Wahlkampfes im Jahre

1824 schrieb ein Postmeister uiehrere äußerst
gehäßige Arlikel gegen John Q. A d a m 6.
Slls dieser nun Präsiden» geworden war,

! sandte ein Feind jenes Postmeisters dem
s Präsidenten John O Adams alle Artikel,

welche jener Postmeister gegen den frühern
Präsidenischafks - Candtdate« veröffentlich»
Halle. AIS der Präsident bald darauf feine»

j General Postmeister, de« jetzigen Oberrich-
! ter McLea« sah fragte er densclben, wie je-

I ner Postmeister sein Amt verwalte- Als er
! hörte, daß derselbe ein pflichtgetreuer Beam,
! ter sei, ließ er ihn durch den General Post-
> meistcr wissen, er möge so viele Artikel, als

er wolle, gegen ihn, John O. Adams, schrei-
! ben, wenn er nur uie aufhöre, seine Amls-
pflichten auch in'Zukunft treulich zu erfüllen.

So handelt ein großer Man» j Wiewür-
de dagegen ein Tyler oder Pelk gehandelt
haben ?

Ungeachtet daß wir einen offenen Winter
und sehr wenig Schnee hatten, sagt der Lan-
caster "Amerikaner" von letzter Woche, so
waren die Aussichten einer vielversprechen-
den Weizen Ernde niemals, seit unserm Ge-
denken, besser als sie jetzt in nnserm Caunly
sind.

Vierzig farbige Familien werden in kurzer
Zeit die Stadt NewUork für das Innere
des Staats mrlaßen, um sich auf Lande in
Franklin nnd Esser Eaunties niederzulaßen,
welches ihnen von dem bekannten Abolttio»
nisten Gerret Smith gegeben wurde.

Die City Auiboriiälen von Mobile haben
Vorbereitungen getroffen, um Gen. Scott
auf eine glänzende Art zu empfangen. Ein
ähnlicher Empfanq wariel den alten Solda.
ten und braven Offizier überall wo er seineErscheinung auch machen mag.

Der Scheriff von Passaic Caunty, N. I.
Herr Masters, wird vermißt. Er verließ,
sagt der Jntelligenzrr vom Di, nstag L Woch,
en. seine Hrimath und wollte am Abend
oder nächsten Tag wieder nach Haus sein,
aber nichts ist von ihm gehört worden. Cr
wnrde zuletzt in New ?)ork, mit ohng?fähr
5150(1 bei sich, gesehen.

Die Loko Foco National » Convention,
»m Candidaten für Präsiden» und Vicepräsi-
dent zu ernennen, wird den nächsten werten
Montag im Mai zu Baliyiiyre ge halte
den, vom nächsten Montag z>i ei W»Ae». In
Betreff dieser Convention druckte sichln letz
ter Woche beieiner Versammlung der Bar«,
bnrners zu Hudson John Van Buren stem,
lich drohend ans, wenn die Convention die
an der zu Mika Couvenlion erwählten Del-
egaten in Ballimore zurückweisen sollten.

Ein Institut für die mir der Wasserscheu
behafteten oder von tollen Hunten Gebissen-
en, ist von Dr Sandford Bell zu Parkervillc
in New Jersey, Gloucester Co , zehn Meilen
vo» Philadelphia, angelegt norden. Die

! Lage ist eine zurnckgczogenc und einsame und
! geeignet zur richtigen Behandlung der Krank-

en.

F a t a l e s u » g l ü ok. Um ungefähr
10 llhr. gestern Morgen, sag» der Liberale
Beobachter vom 2ten DiesiS, erplodirle der

Kessel an der Locomolive 'lngcneer," wel-
che gewöhnlich gebrauch» wurde um einen
Zug mi» Steinen nach PotiStann zu brin>
gen, und tödtete den Jngenier Hrn. William
Nagel, und den Aenermann. Einige Ande-
re wurden gefährlich beschädig». Das Un-
glück ereignete sich etwa eine Meile oberhalb
Renting und soll dadurch entstanden sein,
daß nicht hinlänglich Wasser im Kessel war.

Eine Eincinnati Zeitung entbäl» eine laii'
ge Liste der wohlhabenden Bürger jener
Stadt, die vo» den Tarlisten genommen.
Die Zahl derjenigen die über StX) ?haler
Tar jährlich betrag» sich über ein
hundert Der höchste Ta? war »!I,50«,
und wurde von N. Lo,»gworth bezahl».

Warze« an ben Evier« n»rd Zitzen
der Kühe lassen sich durch Waschen mit ei.
»er Auflösung von Alaun nnd Wasser leich»
vertreiben. Wir haben diescs Mittel, sagt
der Editor des Maine Enltivator, stets mit
gutem Erfolg anwenden sehen, selbst da, wo

alle andere Mittel fehlschlugen und in Fäl-
len wo die Krankheit außer dem Bereich ei
ner Kur zu sein schien.

low a?Die offizielle Beriltte von der
neulichen Wahl in lowa, für ein Aufseher
der öffentlichen Schulen, zeigen daß Harlan,
der Whig Eandida», erwäbi» ist. Thomas
H. Beulo», jun. war fein Gegner.

Die landwirthschafilili>e Aussichten in Eu-
ropa, sagt mau, seien sehr anfninniernd ?

Sogar von Irland laufen die erfreulichsten
Berichte ein.

.! Js«b R"!"'., Esg , wurde als Postmeister
zu Sctnivlkill t)aven. an t:> 77? r-i-z-
-storbeue« Edward Hunhingcr, ernannt.

Ii? nr.ie Fello»-.-?rge z-- Tasten
I?"d "!7I Di, s. >' > r ' aI. !tp.

Eine westliche Zeitung gibt folgende Nach-
richt "an Alle die es angeht."

Alle Hkiraihsaineigen wo nicht ein H o ch-

zei » kuchen mitgeschickt wird, werden in
ganz kleiner Schrift in irgend einem »«is-
ländischen Winkel der Zeitung abgebrnckl.
Wo ein schönes Stück Kuchen die Anzeige
begleit.», nird dieselbe hervorragend in et-

was großer Schrift erscheinen. Wo aber
ei i Paar Handschuhe oder eine andere
Brauigunst noch addirt ist, kommt noch ein
zweckmäßiger Reim dazu- Wo endlich aber
der E.'ilor selbst in "i>n>>'ri» persona" den
Ceremonien beizuwohnen und die Brau» zu
küssen die Ehre hat, da erscheint die Hand

, lung in einer l esondern Anzeige mit sehr
großen Buchstabe« und eiaem Stückchen an,

gemessener gebctteller, geborgter, gestoblner,
oder den« editoriellen Gehirn eiilfiossener

! Poesie.
Aufgepaßt.? Die Taschendiebe in

Philadelphia werden immer frecher und stel
len sich an ten Wherften und Bahnhöfen,
wie es scheint, regelmäßig ein, um die Neu-
ankommeiidrn zu plündern. Ein Herr, Na-
mens German, welcher vorgestern mit dem

kaknzuge von Harrisburgkam, wurde,wäh-
rend er nach seinem Grpicke sab, von den
Langfingerleuten um ti(>o Thaler leichter ge-
mach». Dai! Meld bestand meistens in 2V
Thalernoten.?Herrn C o e wurde« an dem-
se.ben Tage, als er von der Commerce Bank
nach der Philadelphia Bank ging, llooTkl
gestohlen, bestehend in zwei Noten, die eine

von iOOO, die i nnere 100 Thaler, beide von
der Commerce Bank.?s Dem.

Wie man Randen vertilgt.
Da bei trockenen Jahrqänqen im Früh-

ling die Rauben jungen Obstbäume« sehr
gefährlich werde», so mag es manche» »»«

fern Leser» nützlich sein, wenn wir ihnen fol-
gendes Mittel mittheile«, wodurch man die-
selben vertilgen kann. Man nimmt näinl ch
eine lange Stange, verwickelt das Ende der-
selben mit Flachs, Lumpen oder irgend einer
brennbaren Materie, schmilzt Schwefel nnd
ein wenig Thee» nnd taucht die Stange hin-
ein, fetzt Feuer daran und dann gehe man
durch den BaiimgiKe» nnd stoße-vlkselbe in
die Ranbnester. Ein kühler 'lieblicher Mor-
gen ist am besten dazu geeignet.?Nur sehr
selten ist eine Wiederholung nöthig. Ein

zweites Mal zerstört fast immer die letzte
Wurzel dieses Ungeziefers.

Es holte sich jemand ans einem Lade« ein
Päckchen Taback, auf welchem tue Worte
standen:

Ich bin die beste Sorte
Taback im ganzen Orte.

"Welch ein erbärmliches Zeug haben Sie
an mich verkauft," sagte einige Zeit darauf
der Käufer zu dem Handelsmanne, "der
Taback iob» sich auf dem Papiere und stink»
doch ganz schändlich !"?"Ganz in der Ord-
nung," erwiederte dieser : "Eigen Lob
stink»."

Das Feuer in Weißenl'urg.
Am Montag, den Listen April, brannte

das Eigenthum der Herren Daniel »nd Mi-
chael Acker, in Weißenburg Tannschip, Lecha
Eaunty, gänzlich nieder, so daß die Abqe.
brannten sich genöthigt sahen, noch am näm-
liche» Abend Zuflnch» für die Nach» bei ih-
ren Nachbarn zu sucl^n.

Darauf »ralen am Nsten dir Unterschrie-
benen zusammen, um Maaßregeln zu ergrei-
fen, d>e unglückliche Lage den Abgebrannte,,
zn erleichtern. ES wurde

Beschloßen: Daß, da Daniel Zlck
er nnd Michael Acker durch das Feuer am
Liste« HaiiS u. Scheue«, Bn nnhaiis, Preß-
haus, Wagenhans, Pferde- und Schweine-
und Schaasstall, StrohhauS und Backofen

Habens welche Gebäitdc alle in g»«
t?N Zustande waren, nnd nicwS qereUM,wer-

den konnte aIS die Welschkoi nkrippe, ihr Vieh
und Wägen, indem jeder Vorrath und alle
Kleider, außer die sie am Leibe trugen, mi»
verbrannt-» ; so ernennen wir folgende
Herren als Eollektoren, um Beisteuern für
ihre unglücklichen Mitbürger zu sammeln.

Beschlossen: Daß David Blciler,
von Weissenbnrg, der SchaHmeister sei, an
den die Eollektoren ihre Sammlungen einzu-
dringen haben, und daß besagter Schatzmei-
ster den Abgebrannten die empfangenen
Gelder auszahle, damit sie dieselben anwen-
den mögen, wie ihnen schicklich dünkt

Beschloßen: Daß jeder Eollektor
die Namen der Beisteuernden, niit den Sum-
men der Beiträge i« ein kleines Buch ein-
trage, nnd daß folgende Herren als Eollek-
toren zu handeln ersucht sind, nämlich,

JnLechaEannty:

Wrissenberg, Peter Rabenold, Jar. Krim,
John j^clfrich?Lowhill, Jacob Georg, Da-
vid Weida, Joel Kietz John Seiber
l«g, Jacob Kistler, Jacob A anuewacher-
Heidelberg, Peter Joseph Hiinsicker,
Nathan German-RcMWHeiihall, Reuden
G.>ck.nb«.»,, Jolw Hoffman, Stepben Bal-
<iei?Süd - Wheiiball, Ebarlis ?ichtenwal
»er, George Leiby, Slosscl Bortz-Allentau»,
Jacob Hageubuch, Jesse Joseph Lä-
ger-Salzburg, Henry Wieand, Michael Rit-
»er, Pe»er Klein-Ober Saueon, Jac. Rein-
bold, Dector Eooper, Jacob Sorrel?Oder
Mitford, Philip Hill.'s, Jacob Scheimer, A-
mos Frey?Unler Maeuugie, George Fege-
!y, Johu ?<omig, S'ohrhalter Schultz-Obrr
Macnngie, Nalhan Weiler, Nalhan Gernet,
Jacob Mischer- «

'

I»Berk6 E a u n t » :
Herescrd, Jacob Bilicndkiider, Mich. Get,-

ry, Israel Kneliel?Longsibwamm, Geor,>e
Reb, Michael Fischer, Richard Wert?-Mar
arawny, Henry Hessner, Solomon F>scher,
George Kemp -KulZtan», George lieber,
Jacob Fischer, David Fister-Richmond, S.
Leibersperger, Benjamin Mcrke<, Abrabam
Hoch-l» ruuwittch, Peter Klei», Daniel Ap-
pel, Daniel Schlenker?Alban«, Benjamin
Trerler, Williim Moser, Reuben Buck.

Be schloßen: Daß wir völlig über-
zeugt sind, der Per'nst, den die Abgebrann-
ten durch di.ses U"gl»ck erlitten, betrage
»ich der aermasten Schätzung mehr als diei
tausend Thaler.

Beschloßen: D'ß der "Meist der
>eit," "Lecha Patriot ' nnd "Reading Ad-
l >" eisnchl sind, tieje Ncrhandlui'ge» ein«
;unr?77?

Unterzell an ?rl <es!,
»i»nz »clein. tai'lc! H.>i>ich, David Blei>
,i -

Ein merk'vürdiger Fall.
Der "Eatskill (N. Aork) Recorder" er-

wähnt den Fall eines Mannes in dortiger
Gegend, der an der Wassersucht im Unter-
leibe leidet und von Dr. Henschaw behandelt
wurde. Er war schon vor einiger Zeit etwa
fünf nnd vierzigmal abgezapft worden, und
so sonderbar es auch scheinen mag, ist es den-
noch wahr, daß der Patient noch bei Leben
ist und sich einer allgemein guten Gesundheit
erfreu». Er hat sich nun der Operation des
Abzapfens MZ Mal unterzogen, und bei je-
der Operation wurden im Durchschnitt drei
Gallonen Wasser von ihm genommen, wel,
ches im Ganzen 324 Gallonen oder 25V2
Pfund ausmacht, te,»ungeachtet ist er ge>
qeuwäriig im Stands herumzugehen und
seinen Geschäften abzuwarten.

NeueFrühjahrs Güter.
<H ri n» «n d Renii» g e r,

Nordwest Ecke des Markl-Picrcck«?Allciituun.
Caschmere, Cassimere. Tuch, Sam-

net, Grolon-Tnch nnd Taylor Cas-
simers,

von allen Farben, Qnalitäten und Preißen
! für Röcke und Hosen, Black Saitin u. Plaid

! Vestings, Marselles, Velvets für Vestings,
und ein großes Assortiment anderes Westen-
»rüg.

Einheimische nnd französische Ging-
Hains, Berege, LawnS,

! Alpaccas, De Lains, Balzariues?Kattune
»nd ein großes Assortiment von verschiede-
ne» Arten Ladies Dresses ; Hossi rie 6 :

Schwarze, weiße und gemirte Strümpfe für
Herren uud Dame» ; ei« splendides Assorti-
ment von Mitts, Handschuhe und RibbonS.

Schawlv ! SchawlS!! Cchaivls! ! ?

Ei» großes Assorliment Thibet, schwarze
und Mode colorirte Seidene: MouS de
Lai», Mohair, und Casbmer Schawls von
allen Prrißen und Qualitäten.

Sie bitten obige Güter 25 Prozent wokl-
setler an, als sie jemals für Baargeld vter

! LandeSproduklkn angeboten wurden.
AUentan«, Mai 8. nq4m

Groce r i c s.
Ein großes Assortiment Groceries, als

Zuckerhaus, Neu Orleans, Henig Syrup u.
Tiinidad MolasseS; St Croir, Cuba.Mns-
cavada und Neu Orleans Zncker; St. Do-
mingo, Moracabo, Java und Rio Kaffee ;

! alle Arien Tbee und Liguöre. sl>onig, Ge-
! würze, Oele von alle» S°en<tMtingen, zu
verkanfe» an den niederste» Preißen an dem
Slohr vo«

GrIM nnd Ncninger.

Liverpool gemablnes und fei«
nes Salz, in, Großen u. Klei-

ne» zu verkaufe» am Stohr von
Grim und Renlttger.

Ei« großes Assortiment Ma-
tl' karelen von jeder Nnminer,
Barrel, Halben und Viertel.

Gnlii nnd Renül^cr.
Ein großes Assor,iment

aller ?irten S p i e g e l i«
Rahmen zu verkaufe» am Stobrvon

Grini »lid Renlttger.

okl c n? Kohlen!
H«» großer Vorrath I?ump, Ega, Ose» «.

N»ß Kohteu, zu verkaufe» am Stohr vo»

5 - Grün und Rcninger.

sür
wklche sie den höchsten

Marktpreiß bezahlen werden, entweder a»
ü'rer Mnble oder an der Lecha Basin.

»Q"R»fe an am Stohr.
Gliin und Reninger.

Ocffcntliche Vcndu.
Am Samstag de» 20steu Mai, um l Uhr

NachmiltagS, sollen am Hause des verstor-
benen Louis K n h n s, in Salzburg Tip.
?echa Caunty, öffentlich verkauf» werden :

Zwei Webstühle, ein Schwei«, Schubkar-
ren, Cckschrank, Milchschrank, Zuber
Ber, Bette» und Bettladen, Bureau, eine
Flinte, Saamen auf dem Felde, Wollrad,
»iid eine Veischiedeiihrit anderer Artikel z»
umständlich zu weite«.

Die Bedingungen am Derkausslage «nd
Zlufwartung von

Job« Zitm'or.
Mai 8. nq.?«

schindeln.
Beim Unlerzeichneten ist

ein schöner Ärrath Schindeln, von >8 bis
Zoll, erkalten >vorden und fet,r billiq zu

verkaufen. Rlset an m der Board - Aard
von

Nathan Drescher.
Allentaun, Mai 8. nq-'iin

Harrisou Guards!
Ihr hab» Snch in Sommer Uniform (ob.

?eSchnapsäcke) zu versammeln, auf Frei-
tags, den Z9lcn Mai, präcis um 9 Uhr Vor-
mittags, am Hause von James T r e r-
l e r, i« Allentaun, «m dem Balallion bei-

zuwohnen. Sin jedes Mitglied versehe sich
mit !Ü blinden Patronen.

Auf Befehl des Capitains.

P. S. Weimer, SD. S.
Mai 8. ng?m

B r l c sl t ji c.
Folgendes ist eine Liste der Briefe welche

in letzter Woche in dem AZenlauu Postamt
liegen qeblielen sind

6. Albright, Ni'cholaS'Balliet. CbarleK
Keck, Jones K>'t', Diebl, Jofep!>

Klase.S. Brigbt. David Clause. E. Breinig.
Mr. Lronfly, Milber» reichman, Philip
G>er, Daniel Ol», Maria Kenner, George
Knauß, Maiia A Knanß, C. Reichert,

Mo»qol!>, Rnibe» Riitcr, Charles
Nnlher, Reuben Shehler, Mary Ann.
Llouer, Mchel L bcll

!
'

s. R. :'.>-vhard. TV M-


